
Tatsachen zum Imperialismus

Aggressionspotential 
der NATO in Westeuropa
Die Gesamtstärke der Streitkräfte des imperialisti­
schen Militärpakts beläuft sich auf 5,3 Millionen 
Mann. Mehr als drei Millionen sind auf dem 
europäischen Kontinent stationiert.
Dem NATO-Oberkommando in Europa unterstehen in 
Friedenszeiten unter anderem 70 einsatzbereite, 
modern ausgerüstete Divisionen, 3100 Flugzeuge auf 
200 Flugplätzen und mehr als 11 000 Panzer.
Allein auf dem Territorium Westeuropas befinden 
sich mehr als 8000 amerikanische Kernsprengköpfe 
und über 3000 Trägermittel. Zu den Trägermitteln 
gehören unter anderem:
• fünf dem NATO-Oberkommando unterstellte 
Atom-U-Boote. Jedes trägt 16 „Poseidons-Raketen, 
deren Reichweite mehr als 5000 Kilometer beträgt 
und die mit je zehn bis vierzehn Sprengköpfen aus­
gerüstet sind. Jeder Sprengkopf hat eine Explosions­
kraft von 40 Kilotonnen. Das ist das Dreifache der 
Bombe von Hiroshima.
• 156 Jagdbomber F-111, die in Großbritannien 
stationiert sind. Ihr Einsatzradius beträgt etwa 2500 
Kilometer, das heißt, sie können Moskau und Lenin­
grad anfliegen. Jedes dieser Flugzeuge vermag Kern­
waffen mit einer Sprengkraft bis zu 2000 Kilotonnen 
zu tragen.
• 66 Bomber FB-111 A. Ihr Einsatzradius ist doppelt 
und ihre Zuladung an Kernwaffen dreimal so groß wie 
bei den F-111.
• Rund 500 sonstige Flugzeuge, darunter 
„Phantom“- und trägergestützte A-6 und A-7 Maschi­
nen.

• 108 ballistische „Pershing-1 “-Raketen mit einem 
Sprengkopf bis zu 400 Kilotonnen und einer Reich­
weite bis zu 750 Kilometern.
Zu den bereits stationierten atomaren Trägermitteln 
sollen in den kommenden Jahren noch 572 neuartige 
Mittelstreckenraketen der Typen „Pershing-2“ (108 
Stück) und „Cruise-Missile“ (464 Stück) dazukom­
men.
1980 werden auf Beschluß der Euro-Group der NATO 
vom 10. Dezember 1979 in Verwirklichung des Lang­
zeitrüstungsprogramms über 11000 neue Waffen 
bzw. Waffensysteme eingeführt.
In dön Landstreitkräften: 190 Kampfpanzer (unter 
anderem Leopard II), 450 gepanzerte Fahrzeuge 
(unter anderem Gepard und Skorpion), 210 Geschütze 
(unter anderem Feldhaubitze 70), 500 Panzerabwehr­
raketensysteme, 9700 tragbare Panzerabwehrrake­
ten.
In den Luftstreitkräften: 170 Kampfflugzeuge (unter 
anderem Tornado und F-16), 40 Transportflugzeuge, 
110 Hubschrauber, 150 Flugabwehrsysteme, 30 
Boden-Luft-Flugkörpersysteme.
In den Seestreitkräften: Ein Flugzeugträger/Kreuzer, 
drei Zerstörer/Geleitfahrzeuge, 10 Schnellboote, 20 
Marine-Flugzeuge, 30 Hubschrauber für den mari­
timen Einsatz.
Die Vergrößerung des Aggressionspotentials geht 
einher mit verstärkter Manövertätigkeit. Die Ma­
növerserie „Autumn Forge 80“ soll „die größte 
Übung der NATO seit zehn Jahren“ werden (Die Welt, 
31. Januar 1980). Ihr militärischer Hauptakzent liegt 
auf der effektiveren Gestaltung der aggressiven „Vor­
wärtsstrategie“, der unmittelbaren Vorbereitung auf 
einen militärischen Konflikt.
Im Rahmen der „Reforger 80“-Übung werden 17 000 
US-Soldaten, die für „schnelle Einsätze in Kri­
sengebieten“ vorgesehen sind, zur Teilnahme an den 
Kriegsübungen aus den USA in den Norden der BRD 
verlegt. Dort übernehmen sie vorausgelagerte 
schwere Kampftechnik. (NW)
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Dia-Ton-Vortrag und
Der Verlag für Agitations- und An­
schauungsmittel bietet an:
- Den Dia-Ton-Vortrag „Diversion 
im Äther“ mit 69 Dias color, Text­
heft und Tonband, Laufzeit: 25 Mi­
nuten. Der Vortrag entlarvt anhand 
verschiedener aktueller Beispiele 
die gegenwärtig verschärfte anti- 
kommunistische, vor allem anti­
sowjetische Hetze der imperialisti­
schen Massenmedien, ihre Ziele, 
Mittel und Methoden.
Verleih: Bildungsstätten der Partei.
- Das Kalenderplakat 1981. Dieses

Plakate
Plakat erscheint als Kunstdruck, 
doppelseitig bedruckt. Es zeigt Pla­
kate und Poster mit Porträts von 
Klassikern des Marxismus-Leninis­
mus und Führern der Arbeiter­
bewegung, so von Karl Marx, 
Friedrich Engels, W. I. Lenin, Karl 
Liebknecht, Rosa Luxemburg, 
Ernst Thälmann, Clara Zetkin, Wil­
helm Pieck und anderen. Es wird als 
Plakatsatz - ein Plakat P1 und zwei 
Plakate P 2 (dafür entfällt P 3) zum 
EVP von 1,80 M geliefert. Bestell- 
Nr.: 1610220.

- Das Plakat Marx/Engels/Lenin,
Format: PO (rot), Bestell-Nr.:
161030 0, 1,05M; Format: PI (blau), 
Bestell-Nr.: 161032 0. Der Preis be­
trägt 0,75 M.
- Das Großplakat Marx—En­
gels-Lenin, das sich auf Grund 
seiner plakativen Wirkung zur Ge­
staltung großer Sichtflächen, zur 
Ausgestaltung von Versammlungs­
räumen und zur Bühnengestaltung 
eignet. Format: 2 x PO, die Bestell- 
Nr. lautet 1610100, der Preis beträgt 
2,20 M.
Bezugsmöglichkeiten: DEWAG-Be- 
triebe und -Verkaufseinrichtungen.
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